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Miguel Etchegoncelay (Córdoba, Argentinien, 1970), studierte Komposition und 
Dirigieren in seinem Heimatland sowie in Italien, der Schweiz und Frankreich, wo er 
seit 2002 lebt. 
Er verfügt über Master-Abschlüsse der Konservatorien von Zürich und Basel sowie 
über einen Master-Abschluss in Politik und Kulturmanagement des Instituts für 
politische Studien der Universität Straßburg. Weitere Studien führten ihn an das 
Istituto Superiore Bandistico Europeo (ISEB) in Trient, Italien. 
Zu seinen Lehrern gehörten Franco Cesarini, Felix Hauswirth, Jan Cober, Eugene 
Corporon und Tim Reynish. 
Miguel Etchegoncelay tritt regelmäßig als Gastdirigent, Dozent und Expert in 
Europa, den USA und Lateinamerika auf. 
Derzeit unterrichtet er Orchesterdirigieren am Conservatoire de Musique de 
Strasbourg und an der Haute Ecole des Arts du Rhin (HEAR) sowie am Istituto 
Superiore Bandistico Europeo (ISEB) in Italien. 
Er ist Chefdirigent mehrerer Ensembles im „Dreiländereck“ Schweiz, Deutschland 
und Frankreich. 
Miguel Etchegoncelay wurde zum Präsidenten der World Association for Symphonic 
Bands and Ensembles (WASBE) für die Zweijahresperiode 2024 - 2026 gewählt. 
 


